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Ihr Partner rundum Gebäudetechnik
,,Melden Sie sich –Wir machen Ihr Haus wieder fit!“

 Heizungsbau
 Wartungsarbeiten an allen Heizungsanlagen
 Badsanierung aus einer Hand
 Thermografie

 Rohr-Reinigungsservice
 Kernbohrungen
 Betonsägearbeiten
 Bautrockunung

Römerstrasse 52 | 56323 Waldesch | TEL 02628-96020 | MOBIL 0171-3803629
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Ortsring Karthause 
trifft sich im November
Der Ortsring Karthause lädt zum re-
gelmäßigen Austausch der örtlichen 
Vereine und Institutionen ein. Die 
Treffen finden jeweils am zweiten 
Mittwoch des Monats um 19 Uhr in 
„Rossis Trinkbar“ auf der Karthause 
statt.
Im Mittelpunkt stehen Fragen, Anlie-

gen und mögliche Probleme, die den 
Koblenzer Höhenstadtteil betreffen. 
Auch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind willkommen, sich einzu-
bringen und mitzudiskutieren.
Das nächste Treffen ist für Mitt-
woch, 11. November 2026, um 19 
Uhr vorgesehen.

Ehemaligentreffen am Gymnasium Karthause: 
Wiedersehen nach vielen Jahren
Nach einer längeren, coronabeding-
ten Pause hat am Gymnasium auf 
der Karthause erstmals wieder ein 
Ehemaligentreffen stattgefunden. Bei 
spätsommerlichem Wetter kamen 
im Laufe des Samstagabends mehr 
als 250 ehemalige Schülerinnen und 
Schüler zusammen.
Eingeladen waren insbesondere 
Jahrgänge, deren Schulabschluss 
zehn, 20 oder 25 Jahre zurückliegt. 
Viele nutzten die Gelegenheit, frühe-
re Mitschülerinnen und Mitschüler 
erstmals seit Jahren wiederzusehen. 
Besonders stark vertreten war der äl-
teste anwesende Abiturjahrgang, der 
in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubi-
läum feiern konnte.
Bei mehreren Führungen erkundeten 
die Ehemaligen ihre frühere Schule 
und verglichen Erinnerungen mit dem 

heutigen Zustand des Gebäudes. Ge-
spräche mit ehemaligen Lehrkräften, 
Anekdoten aus der Schulzeit und ge-
meinsames Erinnern prägten die ent-
spannte Atmosphäre. Alte Kontakte 
wurden aufgefrischt, Adressen aus-

getauscht und weitere private Treffen 
vereinbart.
Organisiert wurde die Veranstaltung 
vom Förderverein des Gymnasiums. 
Mitglieder des Lehrerkollegiums so-
wie Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgangsstufe 13 unterstützten die 
Durchführung. Das nächste Ehemali-
gentreffen ist für Herbst 2028 geplant. 
Die Einladung soll rechtzeitig über die 
Presse und die Schulhomepage ver-
öffentlicht werden.

Foto: Marie-Luise Krauß
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Auf Ihren Besuch freuen sich Sarah Schmitz und Team

26,50 €
p.P.
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SA 14.11. Die Storys von Pete Rose
+ Musik-Comedy-Dinner mit Mary Lou

SA 12.12. 3-Gänge-Dinner • Nur mit Reservierung

FR 06.11. Döppekooche-Buffet
7 verschiedene Sorten – so viel ihr wollt!

SO 13.12. Comedy-Frühstück
mit Rainer Zufall
Kalt-warmes Frühstücksbuffet & Comedy
inkl. Kaffee, Tee und Kakao

SO 06.12. Weihnachtsmarkt
ab 17 Uhr auf demKühkopf

Stimmungsvolle Atmosphäre, Leckereien,
handgemachte Geschenkideen u.v.m.
Auch der Nikolaus kommt!

SA 23.01. Die Storys von Pete Rose
Musik-Comedy-Dinner mit Mary Lou
3-Gänge-Dinner • Nur mit Reservierung

16,80 €
p.P.

44,50 €
p.P.
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  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str. 	 � 51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88	 � 57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN
Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31	 � 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87	 � 48414

  WALDESCHER APOTHEKEN� Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10	 � 96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE
Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15	 � 52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13	 � 52182

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5	 � 52022

Allgemeinärzte Dr. Bernhard und Kolleg*innen  
Wismarer Str. 10	 � 51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25	 � 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15	 � 51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14	 � 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117	 � 9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE
Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85	 � 201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30	 � 404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9	 � 460200

ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116	 � 479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36	 � 95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27	 � 45114

  WALDESCHER ÄRZTE� Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4	 � 8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10	 � 989700

  LAYER ÄRZTE� Vorwahl (02606)

Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43 	 � 371

Der
Karthäuser

Der
Karthäuser

Diese Ausgabe  
auch als E-Paper

der-lokalanzeiger.de

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst	 � 116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte	 � 01805-112056 
Polizei Koblenz	 � 1031 
Feuerwehr	 � 112 
Rettungsdienst u. Krankentransport	 � 19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz	 � 55100 
Giftnotrufzentrale	 � 06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)	 � 1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“	 � 914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Isabell Egelhof	 � 103-0 
Polizei-Dienststelle Karthause	 � 2912466 
Kath. Pfarramt Karthause	 � 56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß	 � 42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus	 � 52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch	 � 02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal	 � 942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube	 � 94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke	 � 0261-97382418 
Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“ 	 � 5020 
Geschwister de Haye‘sche Stiftung	 � 5010

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”	 � 52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”	 � 50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”	 � 53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”	 � 56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“	 � 963553140 
Montessori Kinderhaus	 � 14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus	 � 9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“	 � 43435 
Haus für Kinder Kemperhof	 � 42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“	 � 02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH	 � 02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor	 � 56533 
Grundschule Neukarthause	 � 53747 
Gymnasium auf der Karthause	 � 95316-0 
Realschule Plus Karthause	 � 952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4	 � 2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik	 � 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft	 � 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule	 � 9418-00 
Grundschule Moselweiß	 � 4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch	 � 02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay	 � 02606/ 555

POLIZEI Bundesarchiv (BA), Potsdamer Str. 1
Bezirksdienst Karthause, Moselweiß, Lay

Dienstag von 
10 – 12 Uhr

Donnerstag 
15 – 17 Uhr.

 0261/10354126
Polizeihauptkommissar 
Sven Hoffmann
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40 Jahre Bundesarchiv auf der Karthause:  
Türen auf und Geschichte entdecken
Bundesarchiv lädt zum Aktionstag mit Führungen, Vorträgen und Mitmachangeboten ein – Eintritt frei
Das Bundesarchiv in Koblenz feiert 
ein besonderes Jubiläum: Vor 40 
Jahren, am 18. November 1986, wurde 
das Archivgebäude im Stadtteil Kart-
hause im Beisein des damaligen Bun-
deskanzlers Helmut Kohl und zahlrei-
cher Gäste aus dem In- und Ausland 
feierlich eingeweiht. Anlässlich dieses 
Jubiläums lädt das Bundesarchiv am 
Donnerstag, 12. November 2026, von 
15 bis 21 Uhr zu einem Aktionstag un-
ter dem Motto „Türen auf: Geschichte 
entdecken!“ ein.
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches 
Programm, das spannende Einblicke 
in die Arbeit des Bundesarchivs am 
Dienstort Koblenz sowie in die Beson-
derheiten des ersten modernen Ar-
chivzweckbaus der Bundesrepublik 
bietet. Bei Führungen, Impulsvorträ-
gen und Mitmachangeboten können 
Interessierte entdecken, wie histori-
sche Dokumente bewahrt, bewertet 
und zugänglich gemacht werden.

Führungen und spannende  
Einblicke in die Archivarbeit
Die Führungen geben einen Blick hin-
ter die Kulissen des Archivs. Das Bild-
archiv kann um 15.15 Uhr und um 16.30 
Uhr bei jeweils rund 60-minütigen 
Rundgängen erkundet werden. Die 
Führungen zu Archivbau und -tech-
nik sowie zum Notfallmanagement 
beginnen um 15.30 Uhr, 16.30 Uhr und 
17 Uhr und dauern jeweils etwa 40 Mi-
nuten.
Auch die Impulsvorträge versprechen 

interessante Perspektiven auf die 
vielfältigen Aufgaben des Bundesar-
chivs. Um 15.30 Uhr geht es unter dem 
Titel „Ist das Archivgut, oder kann das 
weg?“ um die archivische Bewertung. 
Um 15.45 Uhr steht die Frage im Mittel-
punkt, warum das Bundesarchiv auch 
persönliche Unterlagen sammelt 
– von Geburtstagsglückwünschen 
über Tagebücher bis hin zu Erinne-
rungen.
Weitere Kurzvorträge beschäftigen 
sich mit den Kabinettprotokollen der 
Bundesregierung und der Frage „Was 
geschah am Kabinettstisch?“ (16.30 
Uhr), dem Digitalen Lesesaal des 
Bundesarchivs (17 Uhr) sowie dem 
Einsatz künstlicher Intelligenz im Bun-
desarchiv (17.15 Uhr).

Ausstellungseröffnung und  
Begegnungen
Ein weiterer Höhepunkt des Aktions-
tags ist um 18 Uhr die Eröffnung der 
Wanderausstellung „Demokratie als 
Lebensform. Theodor Heuss und Elly 
Heuss-Knapp“. Im Anschluss sind die 
Gäste zu einem Get-together eingela-
den. Ergänzt wird das Programm durch 
Mitmachangebote und ein Archiv-Café, 
die Raum für Austausch und weitere 
Entdeckungen bieten.
Mit dem Aktionstag möchte das Bun-
desarchiv nicht nur auf vier Jahrzehnte 
am Standort Karthause zurückblicken, 
sondern auch seine vielfältigen Aufga-
ben und seine Bedeutung für die Be-
wahrung des historischen Erbes der 
Bundesrepublik vorstellen. Alle Interes-

sierten sind eingeladen, Geschichte aus 
nächster Nähe zu erleben und einen 
Blick hinter die Kulissen der Archivarbeit 
zu werfen.
Veranstaltungsinformationen
• Termin: 	� Donnerstag, 12. November 

2026, 15 bis 21 Uhr
• Ort: 	� Bundesarchiv Koblenz, 

Potsdamer Straße 1, 56075 
Koblenz

• Eintritt: 	 frei
• Kontakt: 	� Telefon 0261 505-0, E-Mail 

veranstaltungen@ 
bundesarchiv.de

Koblenz-Karthause, Bundesarchiv.- Neubau, 9. Juli 1984
� Quelle: BArch, B 198 Bild-00685 / o.Ang.

Bundesarchiv, Koblenz.- Draufsicht. Aufnahme mit einer Drohne / Drohnen
foto, 2017 � Quelle: BArch, B 198 Bild-2016-0922-002 / Weber, Günter

Bundesarchiv Koblenz.- Außenansicht, 16. Mai 2010
� Quelle: BArch, B 198 Bild-2010-0516-001 / Krause, Torsten

Koblenz-Karthause, Bundesarchiv.- 
Einweihung des Neubaus des Bun-
desarchivs in Anwesenheit von Bun-
deskanzler Dr. Helmut Kohl, Helmut 
Kohl am Rednerpult, 18. Nov. 1986
Quelle: BArch, B 198 Bild-00668 / 
o.Ang.
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ZUVERLÄSSIGE PARTNER
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Seit über 80 Jahren
Tradition in Ihrem Dienst.

Pohren
Bestattungen

Charlottenstraße 49
56077 Koblenz

0261 / 9 72 41 30

www.pohren-bestattungen.de
info@pohren-bestattungen.de
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Ersatzhaltestelle Karl-Härle-Straße:  
Koveb reagiert auf Kritik
Die Baustelle auf der Karthau-
se führt seit Ende September zu 
Einschränkungen im Busverkehr. 
Nachdem zunächst für die entfal-
lende Haltestelle Karl-Härle-Straße 
die rund 500 Meter entfernte Hal-
testelle Pionierhöhe als Alternative 
genannt worden war, setzte sich der 
Koblenzer Seniorenbeirat für eine 
besser erreichbare Lösung ein.
Vor allem ältere Menschen und Per-
sonen mit eingeschränkter Mobili-
tät kritisierten den langen Fußweg. 
Der Vorsitzende des Seniorenbei-
rats, Prof. Dr. Heinz-Günther Borck, 
wandte sich deshalb an den Ober-
bürgermeister und bat um Abhilfe. 
Auf dem Karthäuserhofgelände 
leben vergleichsweise viele hoch-
altrige Menschen; für sie ist eine 
wohnortnahe Anbindung beson-
ders wichtig.
Bei einem Gespräch am 7. Okto-
ber mit Koveb-Geschäftsführer 
Hansjörg Kunz und dem stellver-
tretenden Vorsitzenden des Senio-
renbeirats, Edgar Kühlenthal, wurde 

eine neue Lösung vorgestellt. Seit 
dem 12. Oktober können Fahrgäste 
die bereits eingerichtete Ersatzhal-
testelle im Bereich Karthäuserhof-

weg/Buchenweg nutzen. Von dort 
bestehen Verbindungen in Richtung 
Einkaufszentrum und Innenstadt.
Die Regelung soll während der ge-

samten Bauzeit der Abschnitte eins 
und zwei gelten, die nach derzeiti-
ger Planung bis zum 15. Januar 2027 
dauert.

Zufrieden nach einem guten Gespräch im Seniorenbeirat waren (von links) Prof. Dr. Heinz-Günther Borck (Vorsitzen-
der Seniorenbeirat), Hansjörg Kunz (Geschäftsführer Koveb) und Edgar Kühlenthal (stellv. Vorsitzender Seniorenbei-
rat). Für die Haltestelle Karl-Härle-Straße hat die Koveb auf der Karthaus eine nahe Ersatzhaltestelle eingerichtet. 
� Foto: Edgar Kühlenthal/Seniorenbreirat Koblenz
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ABFUHRTERMINE 
IM NOVEMBER

 Karthause 1:
Altpapier � 12.11.
Gelber Sack � 02.11. 
� 23.11.
Grünschnitt� 30.11.

 Karthause 2:
Altpapier � 12.11.
Gelber Sack � 02.11. 
� 23.11.
Grünschnitt� – – –

 Karthause 3:
Altpapier � 12.11.
Gelber Sack � 02.11. 
� 23.11.
Grünschnitt� – – –
Karthause 1: Simmerner 
Str./ Altkarth. einschl. 
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab 
Zeppelinstr., Am Flugfeld, 
Berliner Ring mit Nebenstr., 
Moselweißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

 Moselweiß:
Altpapier � 13.11.
Gelber Sack � 05.11. 
� 26.11.
Grünschnitt� 03.11.

 Lay:
Altpapier � 13.11.
Gelber Sack � 11.11.
Grünschnitt� 02.11.

 Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.

www.sm-ko.de
info@am-ko.de

Über 65 Jahre Ihr Fachbetrieb

Treppenanlage zwischen Alexanderstraße  
und Simmerner Straße soll fertiggestellt werden
Die Arbeiten an den maroden Trep-
penanlagen zwischen Simmerner 
Straße, Alexanderstraße und Am 
Spitzberg sollen teilweise wieder 
aufgenommen werden. Seit Ende 
April 2025 waren die Bauarbeiten 
zunächst nur schleppend vorange-
kommen und später vollständig zum 
Erliegen gekommen.

Von insgesamt elf Treppenläufen 
konnten sechs nahezu fertiggestellt 
werden. Da das beauftragte Unter-
nehmen die Arbeiten nicht fortsetz-
te und inzwischen insolvent ist, kün-
digte das Tiefbauamt den Vertrag. 
Für die noch offenen Leistungen 
ist eine erneute Ausschreibung er-
forderlich. Mit der Fortsetzung der 
Gesamtmaßnahme wird deshalb vo-
raussichtlich frühestens im Frühjahr 
2027 gerechnet.
Ein besonders wichtiger Abschnitt 
verbindet die Alexanderstraße mit 
der Simmerner Straße und liegt in 
der Nähe einer Bushaltestelle. Weil 
dieser Weg für den Fußverkehr von 

besonderer Bedeutung ist, soll ein 
Vertragspartner der Stadt den fast 
fertigen Treppenlauf kurzfristig ab-
schließen.  Die Fertigstellung war für 

Ende Oktober vorgesehen. 
Aktuelle Informationen zu städti-
schen Bauprojekten veröffentlicht 
die Stadt unter koblenz-baut.de.

Termine/Artikel 
für die Dezember 

2026-Ausgabe  
bitte bis 12.11.2026 

einreichen!
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Drei abwechslungsreiche Tage 
beim „Urlaub ohne Koffer 2026“

Die Nachbarschaftshilfe KARTHAU-
SE AKTIV organisierte auch 2026 
wieder das Angebot „Urlaub ohne 
Koffer“. Drei Tage lang erlebten die 
Teilnehmenden Gemeinschaft, Kultur 
und Abwechslung, ohne dafür verrei-
sen oder eine Unterkunft buchen zu 
müssen.
Der Auftakt im Dreifaltigkeitshaus 
stand unter dem Motto „Schick und 

Charme – Kleider machen Leute“. 
Wolfgang Meier begleitete den Rück-
blick auf Mode, Musik und Alltag 
vergangener Jahrzehnte mit Gitarre 
und Geschichten. Gemeinsam wur-
den Erinnerungen ausgetauscht und 
bekannte Lieder gesungen. Zum 
Abschluss gab es Döbbekooche mit 
Apfelmus.
Am zweiten Tag führte ein Busausflug 

nach Brühl zum Schloss Augustus-
burg. Bei einer Führung erfuhren die 
Teilnehmenden mehr über die Ge-
schichte des zwischen 1725 und 1768 
errichteten Schlosses. Nach dem 
Mittagessen ging es weiter nach An-
dernach. In der Skybar des Einstein 
Hotels am Römerpark ließen die Gäs-
te den Ausflug bei Kaffee, Kuchen und 
Rheinblick ausklingen.

Der dritte Tag bot Gelegenheit zum 
Basteln herbstlicher Dekorationen 
und zum gemütlichen Beisammen-
sein. Nach dem Mittagessen mit 
Suppe und Dessert trat das Seni-
orentheater „Die Antiquitäten“ der 
Volkshochschule Koblenz mit 14 
Sketchen auf. Kaffee und selbst ge-
backener Kuchen rundeten das Pro-
gramm ab.
Zum Abschluss dankten die Teil-
nehmenden Ortrud Diener und dem 
gesamten ehrenamtlichen Team für 
die Organisation, die aufmerksame 
Betreuung und die abwechslungs-
reichen Tage. Die Vorfreude auf eine 
Neuauflage im kommenden Jahr ist 
bereits groß.

„Urlaub ohne Koffer“ unterwegs – ein Ausflug zum Schloss Augustburg / Brühl � Fotos: Christof Wölk

Kaffeetrinken über den Dächern von 
Andernach� Fotos: Christof Wölk

Auch zuzahlungsfrei.

Jetzt kennen lernen

& Termin vereinbaren!
Scan mich!

Entdecken Sie
meine aktuellen
Angebote! Tel.: 0261 - 450 98 727

Casinostraße 47, 56068 Koblenz

Durch ehrliche, unabhängige
Beratung, meine langjährige Erfahrung

undmodernste Hörgeräte .

Inhaberin & Hörakustikmeisterin

Glücklich hören!

Ihre Gabriele Vego

Ich möchte, dass Siewieder
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CDU Karthause setzt sich
für Erhalt der Sternwarte ein

Die CDU Koblenz-Karthause fordert, 
die Sternwarte am Gymnasium auf der 
Karthause zu erhalten und zu sanieren. 
Nach den derzeitigen Planungen der 
Verwaltung soll dieser Bestandteil des 
bisherigen Gesamtprojekts offenbar 
nicht wiederhergestellt werden.
Aus Sicht der CDU gehört die Stern-
warte zur naturwissenschaftlichen 
Ausstattung der Schule und bietet 
Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit, astronomische Themen prak-
tisch zu erleben. Die Sternwarte war 
Teil der Gesamtplanung zur Sanierung 
der naturwissenschaftlichen Fachräu-
me und des barrierefreien Zugangs.
„Die Sternwarte gehört zum Gym-
nasium auf der Karthause und ist 

ein besonderer Ort für naturwissen-
schaftliche Bildung“, erklärt Marius 
Jakob, Vorsitzender der CDU Kob-
lenz-Karthause und Stadtrat. Auch 
die Vorstandsmitglieder Anna-Carina 
Saneternik und Monika Artz sprechen 
sich für den Erhalt aus. Sie sehen Mög-
lichkeiten, die Einrichtung über den 
regulären Unterricht hinaus für Ko-
operationen mit anderen Schulen und 
Bildungseinrichtungen zu nutzen.
Im Rahmen der anstehenden 
Haushaltsberatungen will sich die 
CDU-Stadtratsfraktion dafür einset-
zen, dass die Sternwarte Bestandteil 
der Gesamtmaßnahme bleibt. Die 
weitere Entwicklung soll aufmerksam 
begleitet werden

Foto: A. Jakob

Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff  
gastiert in der Kirche St. Hedwig
Der Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff 
tritt am Freitag, 6. November 2026, 
um 19 Uhr in der Kirche St. Hedwig 
auf der Karthause auf. Das Konzert 
wird in Zusammenarbeit mit der Kir-
chengemeinde St. Aposteln ermög-
licht.
Unter der künstlerischen Leitung von 
Wanja Hlibka präsentiert das Ensem-
ble ein Programm mit geistlicher und 
traditioneller Musik. Hlibka war selbst 
viele Jahre als Solist im weltberühm-

ten Chor von Serge Jaroff tätig. Die 
Sänger aus der Ukraine sind für ihre 
kraftvollen Stimmen und die charak-
teristische Klangfarbe bekannt.
Karten kosten im Vorverkauf 23 Euro 
und an der Abendkasse 25 Euro. 
Es gilt freie Platzwahl. Vorverkaufs-
stellen sind die Kindertagesstätte St. 
Hedwig, Zwickauer Straße 20, das 
Pfarrbüro St. Aposteln, Koblenzer 
Straße 16, sowie die E-Mail-Adresse 
hedwig@st-aposteln-koblenz.de.

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause Herr Karl Heinz Jost ist in
jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils in der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.

In dieser Sitzung bereitet er die aktuellsten Erkenntnisse zu Betrugsma-
schen am Telefon, im Internet, auf WhatsApp und an der Haustür auf. Jost
präsentiert nicht nur Informationen bietet auch praktische Ratschläge, um
sich vor diesen Betrügereien zu schützen. Zusätzlich
stellt er Informationsmaterial zur Verfügung, das für
die Besucher bereit liegt.

Der nächste Termin:
 11.11.2026 Sitzung

von 15.00 – 17.00 Uhr
Es freut sich schon auf Ihren Besuch und verbleibt

Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause Herr Karl Heinz Jost ist

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!

Elektrische Polleranlage:  
Bauarbeiten in der Potsdamer Straße
In der Potsdamer Straße auf der Kart-
hause beginnen die Bauarbeiten für 
eine neue elektrische Polleranlage. Der 
Start der Tiefbauarbeiten ist für die 43. 
Kalenderwoche, also den Zeitraum 
vom 19. bis 25. Oktober 2026, ange-
kündigt.
Für die Arbeiten muss die Potsdamer 
Straße zwischen dem Berliner Ring 
und der Bäckerei an der Rampe vor-
aussichtlich zwei bis drei Wochen voll-
ständig gesperrt werden. Die dortigen 

Parkplätze sollen weiterhin uneinge-
schränkt erreichbar bleiben. Eine ört-
liche Umleitung wird eingerichtet und 
ausgeschildert.
Nach Abschluss der Tiefbauarbeiten 
wird die Pollertechnik eingebaut. Die 
Inbetriebnahme des versenkbaren Pol-
lers und der Abschluss der Maßnahme 
sind für Anfang Dezember 2026 vorge-
sehen. Das Tiefbauamt bittet Verkehr-
steilnehmende um Verständnis für die 
unvermeidbaren Einschränkungen.
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„Kunstfreu(n)de“:  
Gemeinsame Ausstellung im JuBüZ
Unter dem Titel „Kunstfreu(n)de“ 
präsentieren befreundete Künst-
lerinnen und Künstler am 7. und 8. 
November 2026 zum sechsten Mal 
gemeinsam ihre Werke im Jugend- 
und Bürgerzentrum (JuBüZ) auf der 
Karthause, Potsdamer Straße 4. Die 
Ausstellung ist an beiden Tagen von 
10 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Vernissage findet am Samstag, 
7. November, um 11 Uhr statt. Eröffnet 
wird die Ausstellung von der künstle-
rischen Leiterin und Mitorganisatorin 
Beate Thiel gemeinsam mit den aus-
stellenden Kunstschaffenden.
Das Publikum erwartet eine vielsei-

tige Auswahl an Malerei, Keramik, 
Tonarbeiten und Objektkunst. Auch 
das handwerkliche Gestalten ist ver-
treten. Die Organisatoren möchten 
unterschiedliche Ausdrucksformen 
zusammenbringen und Kunst für 
ein breites Publikum zugänglich ma-
chen.
Mit dabei sind Beate Thiel und Bian-
ca Dworatzek mit Malerei und Ob-
jektkunst, Sigrid Brenner, Heribert 
Elzer und Astrid Müller mit Malerei, 
Viktor Neufeld mit Malerei und To-
narbeiten, Jutta Degen mit Tonar-
beiten sowie Birgit Korn-Möckel mit 
„Junk Journal“.

Wildschweine auf der Karthause

Seit einigen Wochen richten Wild-
schweine auf dem Koblenzer Haupt-

friedhof immer wieder Schäden an. 
Davon waren auch Friedhofsflächen auf 
der Karthause stark betroffen. 
Laut Stadtverwaltung hat sich wohl eine 
Wildschweinrotte in der Gemarkung 
des gesamten Moselweißer Hang eta-
bliert. 
„Besorgte Anwohner haben mir eine 
weitere Fläche gemeldet, auf der die 
Wildschweine nach Nahrung suchen. 
Konkret handelt es sich um eine öffent-
liche Grünfläche in der Nähe von Spiel-
plätzen. 
Diese Fläche ist nach drei Seiten mit 
Gehwegen umgeben, die insbesondere 
gerne von Hundebesitzern zum Gassi-
gehen genutzt werden und dienen auch 
als Verbindungswege zwischen zwei 
Karthäuser Straßen. Die Anwohner ha-
ben nun verständlicherweise Angst. 
Die Stadtverwaltung hat mir zugesagt 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um 
die Anwohner und Fußgänger zu schüt-
zen“, berichtet das Karthäuser Ratsmit-
glied Thorsten Schneider (SPD).

Das Karthäuser Ratsmitglied Thorsten Schneider vor Ort auf der betroffenen 
Fläche.

Nicht alles, was kaputt ist, 
muss in den Müll
Zum Internationalen Tag der Reparatur, 
der immer am dritten Samstag im Ok-
tober stattfand, rückte der Kommunale 
Servicebetrieb Koblenz die Repair-Ca-
fés in den Mittelpunkt. Schließlich muss 
nicht alles, was kaputt ist, auch automa-
tisch entsorgt werden. Oft lässt sich mit 
etwas handwerklichem Geschick, dem 
richtigen Werkzeug und fachkundiger 
Unterstützung noch viel retten.
In der Stadt Koblenz gibt es drei Repa-
ratur-Cafés: dasjenige der Katholischen 
Familienbildungsstätte im Mehrgenerati-
onenhaus Thielenstraße, das Repair-Ca-
fé im Bürgerzentrum Lützel und das der 
Hochschule Koblenz (Karthause). Hier 
haben die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Koblenz die Möglichkeit, zu be-
stimmten Terminen defekte Elektrok-
leingeräte gemeinsam mit ehrenamtlich 
engagierten Reparaturhelferinnen und 
-helfern wieder instand zu setzen. Hilfe 
zur Selbsthilfe zum Selbstkostenpreis. 
Ob Elektrogerät – bzw. bei der Familien-
bildungsstätte Koblenz auch Haushalts-
gegenstände oder lieb gewonnene Ge-
brauchsobjekte – bei vielen Dingen lohnt 
sich ein zweiter Blick, bevor sie entsorgt 
und ersetzt werden. Die Verlängerung 
der Lebensdauer von Produkten ist ein 
wichtiger Baustein der Abfallwirtschaft 
zur Abfallvermeidung. Für die Herstel-
lung neuer Produkte werden Rohstoffe, 
Energie und Wasser benötigt. Alternativ 
können gut erhaltene Elektrokleingeräte 
gespendet werden. Der Wertstoffhof der 

Stadt Koblenz in der Fritz-Ludwig-Straße 
nimmt noch gut erhaltene Gerätespen-
den an und übergibt sie an die gelisteten 
Reparatur-Cafés. Der Kommunale Ser-
vicebetrieb Koblenz möchte deshalb 
dazu ermutigen, kaputte Gegenstände 
nicht vorschnell wegzuwerfen. In diesem 
Jahr stehen in den Repair-Cafés in Kob-
lenz noch ein paar Reparatur-Termine 
als Angebot zur Verfügung. So öffnet das 
Bürgerzentrum Lützel, Brenderweg 17 
in Koblenz, am Dienstag, 24. November, 
von 17 bis 19 Uhr seine Türen. Am Don-
nerstag, 5. November, von 17 bis 20 Uhr 
findet der nächste Termin im Repair-Café 
der Hochschule Koblenz im Raum C022 
in der Konrad-Zuse-Straße 1 auf der Kart-
hause statt. Das Repair-Café der Katholi-
schen Familienbildungsstätte Koblenz im 
Mehrgenerationenhaus, Thielenstraße 
13 in Koblenz-Rauental, hat am Don-
nerstag, 26. November, von 18 bis 21 Uhr 
nochmals geöffnet. Mehr Infos finden 
sich auf den jeweiligen Websites der 
Institutionen. Sollten haushaltsübliche 
Elektroaltgeräte aus Koblenzer Privat-
haushalten nicht mehr reparierbar sein, 
so werden die Bürgerinnen und Bürger 
gebeten, diese beim Handel/Fachhandel 
bzw. beim Wertstoffhof der Stadt Kob-
lenz abzugeben. Geeignete Fachfirmen 
können im Anschluss die Rohstoffe und 
Schadstoffe zur Weiterverwertung ent-
nehmen. So bekommen die Rohstoffe 
aus den Elektroaltgeräten der Bürger ein 
zweites Leben.
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Brennholzhandel Jens Oppenhäuser
Auf der Stautg 44 | 56323 Waldesch
brennholzhandel_oppenhaeuser@yahoo. com
Mobil: 0151 23384999

brennholzhandel_oppenhaeuserj

• sauberes und gereinigtes Brennholz
• trocken und ofenfertig dank optimaler
Lagerung

• hoher Heizwert
• lose geschüttetes Buchenholz in
25/33/50cm Länge

• zuverlässige Lieferung

BRENNHOLZHANDEL OPPENHÄUSER

IHR REGIONALER UND FAIRER PARTNER
RUND UM BRENNHOLZ AUS WALDESCH!

„Koblenz wandert zum Weinfest nach Lay“
feiert gelungenes Comeback
Nach mehreren Jahren Pause fand am 
27. September wieder die Wanderung 
„Koblenz wandert zum Weinfest nach 
Lay“ statt. Rund 130 Wanderinnen 
und Wanderer starteten um 10 Uhr am 
Haupteingang des Koblenzer Haupt-
friedhofs und machten sich auf die etwa 
zehn Kilometer lange Strecke nach Lay.
Organisiert wurde die Tour vom TSV 
Lay gemeinsam mit Meddy’s Lauf- und 
Walking-Treff, dem Turngau Rhein-Mo-
sel und dem Turnverband Mittelrhein. 
Vor dem Start begrüßten die Verant-
wortlichen die Gruppe und wünschten 
allen Teilnehmenden einen schönen 
Wandertag.
Die Route führte an der alten Schieß-
anlage und der Schwedenschanze 
vorbei zur Schutzhütte am Layer Berg. 
Anschließend ging es weiter zum Aus-
sichtspunkt Birkenwäldchen oberhalb 
der Carloahöhe. Dort konnten sich die 
Wandernden bei Getränken stärken, 
die Ortsvorsteher Thomas Jost spen-
diert hatte. Auf den letzten beiden Ki-
lometern ging es überwiegend bergab 

nach Lay, begleitet von schönen Aus-
blicken über die Koblenzer Höhen und 
das Moseltal.
Gegen 13.30 Uhr erreichte die Gruppe 
die Layer Weingass, das Zentrum des 
Weinfestes. Dort begrüßten die neu 
gekrönte Weinkönigin Lia Alsbach und 
Weinprinzessin Romy Mader die Wan-

dernden gemeinsam mit ihren Vorgän-
gerinnen. Als Erinnerung erhielten alle 
Teilnehmenden eine eigens gestaltete 
Medaille und ein graviertes Glas.
Viele blieben anschließend noch einige 
Stunden auf dem Weinfest der Heimat-
freunde Lay, bevor sie mit dem Pendel-
bus zurück in die Stadt fuhren.

Fotos: Ida Westphal,  
TVM (Turnverband Mittelrhein)
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... vom 25. bis 37. September auf dem Weinfest in Lay. � Fotos: Godehard Juraschek 
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Sabine Schenkenhofer – 
Zwischen Karthause und der Schweiz

Die Karthäuserin Sabine Schenken-
hofer gehört zur internationalen Spit-
ze im Duathlon. Bei der Weltmeister-
schaft im schweizerischen Zofingen 
sicherte sich die 53-Jährige erneut 
Bronze in ihrer Altersklasse. Für die 
gebürtige Koblenzerin ist es bereits 
die zweite WM-Bronzemedaille nach 
2024. 2023 hatte sie Silber gewon-
nen.
Ihr sportlicher Alltag beginnt früh. 
Noch bevor viele andere aufstehen, 
zieht Schenkenhofer ihre Laufschuhe 
an oder steigt aufs Rennrad. „Ich bin 
ein früher Vogel“, sagt sie. Morgens 
zu trainieren, falle ihr leichter als nach 
einem langen Arbeitstag. Die Wege im 
Stadtwald und an der Mosel bieten ihr 
dafür ideale Bedingungen.
Zum Duathlon fand sie erst mit über 
40 Jahren. Sport spielte zwar schon 
vorher eine wichtige Rolle in ihrem Le-
ben – zunächst vor allem beim Reiten 
und später als Sportlehrerin. Durch 
ihren Lebensgefährten, der lange 
als Triathlet aktiv war, entdeckte sie 
schließlich das Laufen. Aus kürzeren 
Strecken wurden längere Distanzen 
bis hin zum Marathon.
Als ihre Knie zunehmend Probleme 
bereiteten, empfahl ein Arzt, das Lauf-
training durch eine weitere Ausdauer-
sportart zu ergänzen. Das Rennrad 
wurde zur passenden Ergänzung. 

Der Duathlon verbindet heute beide 
Disziplinen. Auf die Frage, warum sie 
keinen Triathlon betreibe, antwortet 
Schenkenhofer lachend: „Ich hasse 
Schwimmen.“
Die Langdistanz-Weltmeisterschaft 
in Zofingen verlangt den Teilnehmen-
den viel ab: Auf der rund 190 Kilome-
ter langen Strecke sind etwa 2.600 

Höhenmeter zu bewältigen. Schen-
kenhofer erreichte das Ziel nach 
9:20:43 Stunden – rund 14 Minuten 
schneller als bei ihrem Silberrennen 
2023. Zwischenzeitlich habe sie ge-
zweifelt, ob sie es überhaupt bis ins 
Ziel schaffen würde. Der Zuruf ihres 
Lebensgefährten, dass sie auf dem 
dritten Platz liege, habe ihr neue Kraft 

gegeben. Medaillen seien für sie nicht 
das Wichtigste. „Viel wichtiger ist mir 
aber, ins Ziel zu kommen“, sagt sie. 
Ans Aufhören denkt die Athletin nicht. 
Im Oktober steht die Deutsche Meis-
terschaft über die Kurzdistanz an. Ge-
rade dort sei das Tempo von Beginn 
an besonders hoch. Entscheidend 
bleibt für sie jedoch die Freude am 
Sport: Solange sie Spaß daran habe, 
wolle sie weitermachen.
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Neues Piratenschiff für die Kita Lay
Ein altes, marodes Spielschiff ist auf 
dem Außengelände der Kita Lay ei-
nem neuen Piratenschiff gewichen. 
Nachdem der frühere Spielbereich 
wegen morscher Trägerbalken ge-
sperrt werden musste, entwickelten 
Elternausschuss und Förderverein 
die Idee, an gleicher Stelle einen be-
sonderen Spielort für die Kinder zu 
schaffen.
Mehr als 7.000 Euro kamen durch 
eine Spendenverdopplungsaktion 
der Sparkasse auf der Plattform „Hei-
matlieben“ sowie durch die Unterstüt-
zung von evm, VR Bank und Baulig 
Consulting zusammen. Eine zentrale 
Rolle bei der Planung übernahm Jür-
gen Löhr. Der engagierte Großvater 
entwarf das neue Piratenschiff und 
begleitete die Umsetzung.
Gemeinsam mit zahlreichen Eltern 
und weiteren Helferinnen und Helfern 
wurde rund drei Monate lang gebaut 
– an vielen Samstagen sowie an Mon-

tag- und Mittwochabenden. Entstan-
den ist ein neuer Ort zum Klettern, 
Spielen, Entdecken und Fantasieren.
Die Kita bedankt sich bei allen Unter-

stützern, Sponsoren und Spendern 
sowie bei den vielen Eltern, Großel-
tern und Helfenden, die das Projekt 
mit Zeit, Ideen und handwerklichem 

Einsatz möglich gemacht haben. Aus 
dem alten Schiffswrack ist ein neuer 
Lieblingsplatz für kleine Abenteurer 
geworden.

Ortsverwaltung Lay bezieht  
neue Räume in der Hirtenstraße
Die Ortsverwaltung Lay und Orts-
vorsteher Thomas Jost haben neue 
Räumlichkeiten in der Hirtenstraße 
28 bezogen. Mehr als 100 Besuche-
rinnen und Besucher kamen zur Er-
öffnung und nutzten die Gelegenheit, 
die Räume kennenzulernen und mit 
dem Ortsvorsteher ins Gespräch zu 

kommen.
Neben Glückwünschen und gu-
ten Wünschen gab es auch eine 
besondere Überraschung: Zwei 
Layer Bürger hatten ein Banner ge-
staltet, auf dem sie den neuen Räu-
men kurzerhand den Namen „Lay-
er Rathaus-Stübchen“ gaben. Die 

Idee sorgte bei den Gästen für viele 
Schmunzler. Thomas Jost bedankte 
sich bei allen Gästen für den gelun-
genen Auftakt. Sein Dank galt beson-
ders den Vermietern Birgit und Siggi 
Reick sowie der Stadtverwaltung 
Koblenz, dem Ratsbüro und Ober-
bürgermeister David Langner für ihre 

Unterstützung und die Genehmigung 
der neuen Räumlichkeiten.
Seit dem 1. Oktober dient das Büro 
als Anlaufstelle für die Layer Bevöl-
kerung. Die neuen Räume sollen auch 
künftig einen Ort für persönliche Ge-
spräche und die Anliegen der Bürge-
rinnen und Bürger bieten.

Thomas Jost (rechts) und Doris 
Scharbach im Gespräch mit den 
Spendern des Banners „Layer Rat-
haus-Stübchen“. 
� Foto: Andrea Bartelsmeier-Gerhard

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236

Tel.: 0261 / 942 494 82

56075 Koblenz
Bahnhofplatz 7a
Tel.: 0261 / 370 41

56564 Neuwied
Bahnhofstr. 16

Tel.: 02631 / 35 84 81

kontakt@hoerstudio-s.de | www.hoerstudio-s.de

„DIE ENTSTEHUNG BESTEN HÖRENS“
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Grundschule Moselweiß erhält den 
15. Koblenzer Ort der Kinderrechte
An der Grundschule Moselweiß 
ist der 15. „Ort der Kinderrechte“ 
in Koblenz der Öffentlichkeit über-
geben worden. Schülerinnen und 
Schüler der Affenklasse hatten sich 
im Juni drei Tage lang mit dem Ge-
neral Comment Nr. 26 zur UN-Kin-
derrechtskonvention beschäftigt. 
Gemeinsam mit den Künstlern Im-
ran Dogan und Luka Bakalow ge-
stalteten sie 21 Keramikreliefs, die 
nun dauerhaft auf dem Schulhof zu 
sehen sind.

Die Reliefs greifen Themen auf, die 
im Zusammenhang mit Kinderrech-
ten und Umwelt- beziehungsweise 
Klimaschutz stehen. Dazu gehö-
ren unter anderem Wassermangel, 
Waldbrände, Umweltverschmut-
zung und Weltraumschrott. Die 
dreidimensional gestalteten Arbei-
ten sollen zum Nachdenken anre-
gen und kommende Generationen 
für den Schutz der Umwelt sensi-
bilisieren. Ergänzt wird der neue 

Ort durch ein Hochbeet, das künftig 
von der Schulgarten-AG gepflegt 
werden soll.
Bei der Übergabe sprachen unter 
anderem Bürgermeisterin Dr. Dag-
mar Kranz, Antje Knieper aus der 
Abteilung Kinder- und Jugendför-
derung, Schulleiterin Simone Lang 

und Mira Nießen vom Kinder- und 
Jugendbüro. Zwei vierte Klassen 
der Grundschule trugen ein Kinder-
rechtelied vor und machten damit 
auf die Bedeutung der Kinderrech-
te aufmerksam.
Das Projekt „Orte der Kinderrech-
te“ wird seit 2009 vom Jugendamt 

der Stadt Koblenz in Zusammenar-
beit mit der Jugendkunstwerkstatt 
Koblenz und dem Kinder- und Ju-
gendbüro umgesetzt. Es wird vom 
zuständigen Landesministerium 
gefördert und erhielt 2023 den Kin-
derrechtepreis des Landes Rhein-
land-Pfalz.

Im Koblenzer Stadtteil Moselweiß wurde kürzlich an der dortigen Grundschule unter anderem von Vertreterinnen und 
Vertretern aus Politik, Schule und Verwaltung der 15. „Ort der Kinderrechte“ in Koblenz feierlich der Öffentlichkeit 
übergeben. � Foto: Hanna Sopp

Angebot
anfordern

und
sparen!

Inklusive Beratung, Montage und Wartung.
Weiterhin hohe Förderung sichern.

evm.de/wärmepumpe

Wärme von hier.
Direkt bei dir.
Jetzt auf eine Wärmepumpe
umsteigen.
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Erster Karthäuser Krippenweg wird feierlich eröffnet
Mehr als 35 individuell gestaltete Krippen laden auf der Altkarthause zu einem stimmungsvollen Rundgang ein

Mit einem besonderen Angebot für 
die Adventszeit wartet die Karthau-
se in diesem Jahr auf: Am Sonntag, 
29. November 2026, wird der erste 
Karthäuser Krippenweg offiziell er-
öffnet. Die Schirmherrschaft für das 
Projekt hat Bürgermeisterin Dr. Dag-
mar Kranz übernommen. Veranstal-
tungsort der Eröffnungsfeier ist die 
Kirche St. Beatus am Finkenherd auf 
der Karthause. Die Feier beginnt um 
16.30 Uhr. Organisiert vom Team St. 
Beatus, führt der Krippenweg über 
einen Rundweg durch die Altkart-
hause. Mehr als 35 Krippen, die von 
Privatpersonen und Kindergärten 
individuell gestaltet wurden, laden 

dazu ein, die Weihnachtsgeschichte 
auf vielfältige Weise zu entdecken. 
Das Projekt verbindet kreatives 
Engagement mit gelebter Gemein-
schaft und möchte Besucherinnen 
und Besucher jeden Alters auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit ein-
stimmen.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, Familien sowie Gäste 
aus der näheren und weiteren Um-
gebung. Besinnliche Texte und ad-
ventliche Lieder bilden den Rahmen 
der Auftaktveranstaltung und sollen 
Gelegenheit bieten, im vorweih-
nachtlichen Trubel einen Moment 
innezuhalten.

Ein besonderer Höhepunkt ist der 
Auftritt des Chors „Kirchenmäuse“ 
unter der Leitung von Isabel Weiher. 
Mit seinem musikalischen Beitrag 
soll der Chor für eine stimmungs-
volle Atmosphäre sorgen und die 
Besucher auf die Adventszeit ein-
stimmen. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: Nach dem offiziellen 
Programm können sich die Gäste 
bei heißem Glühwein aufwärmen, 
während für Kinder fruchtiger Kin-
derpunsch angeboten wird. Am 
Lagerfeuer besteht zudem die Mög-
lichkeit, traditionelles Stockbrot zu 
backen.

Um die Veranstaltung möglichst un-
kompliziert zu gestalten, bittet das 
Team St. Beatus darum, nach Mög-
lichkeit eigene Tassen für die Heiß-
getränke mitzubringen.

Mit dem ersten Karthäuser Krippen-
weg entsteht ein neues Angebot, 
das die Gemeinschaft im Stadtteil 
stärken und die Adventszeit auf be-
sondere Weise erlebbar machen 
soll. Das Organisationsteam freut 
sich auf zahlreiche Besucher und 
einen stimmungsvollen Eröffnungs-
nachmittag im Lichterglanz der Vor-
weihnachtszeit.

 Der
Karthäuser

 Der
Karthäuser
MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS, LAY 

UND WALDESCH · JEDEN MONAT KOSTENLOS
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Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de

11:00 Uhr - Markteröffnung: weihnachtlicher Gesang des

                        Chorthause

16:00 Uhr - Auftritt: Chor der Grundschule Neukarthause

17:00 Uhr - Der Nikolaus kommt zu Besuch

22:00 Uhr - Ausklang der Veranstaltung

Weihnachtsmarkt Karthause
im Einkaufszentrum

Glühwein - Hot Aperol -  Speis und Trank
Kunsthandwerk zum Mitmachen und zum Kaufen

Bastel- und Bewegungsangebot für Kinder &
Jugendliche

05.12.26

Veranstaltungsort: 
Potsdamer Straße
56075 Koblenz

Hinweis zur geänderten 
Busführung auf der Karthause
Wegen der Vollsperrung der Karl-Här-
le-Straße kommt es bis voraussichtlich 15. 
Januar 2027 zu Änderungen im Busver-
kehr auf der Karthause.

Die Linie 2 fährt ab der Haltestelle „Hoch-
schule/K.-Zuse-Straße“ über die Sim-
merner Straße in den Karthäuserhofweg. 
Auf Höhe der Kreuzung Karthäuserhof-
weg/Karl-Härle-Straße dient eine Ersatz-
haltestelle als Start- und Endpunkt. Von 
dort fahren die Busse über den Karthäu-
serhofweg weiter in die Rüsternallee und 
anschließend auf der regulären Strecke.
Die Linien 12 und N2 werden bereits seit 

dem 28. September umgeleitet. Die Linie 
12 startet und endet weiterhin an der Hal-
testelle „Hochschule/Schulzentrum“; die 
Busse wenden an der Pionierhöhe. Die Li-
nie N2 startet und endet an der Haltestelle 
„Hochschule/K.-Zuse-Straße“.
Während der genannten Zeiträume 
werden einzelne Haltestellen nicht an-
gefahren. Dazu gehören je nach Linie 
„Hochschule/Schulzentrum“ (Steig 
C), „Karthäuserhofweg“ in Richtung 
Karl-Härle-Straße, „Akazienweg“ und 
„Karl-Härle-Straße“. Fahrgäste sollten die 
Aushänge an den Haltestellen und die ak-
tuellen Hinweise der Koveb beachten.

Neuer Bewegungsraum für
das Haus für Kinder-Kemperhof
Soziallotterie GlücksSpirale fördert  
Haus für Kinder-Kemperhof mit 18.630 Euro

Im Haus für Kinder-Kemperhof ist ein 
neuer Bewegungsraum eröffnet wor-
den. Die Kindertagesstätte des Caritas-
verbandes betreut derzeit 125 Kinder im 
Alter von acht Wochen bis 14 Jahren. Mit 
variablen Spiel- und Kletterelementen 
erhalten sie zusätzliche Möglichkeiten, 
sich auszuprobieren, zu bewegen und 
gemeinsam zu spielen.
Kita-Leiterin Monika Friedrich betonte, 
Bewegung ermögliche Kindern Erfolgs-
erlebnisse und stärke ihr Selbstver-
trauen. Der neue Raum biete vielfältige 
Möglichkeiten für unterschiedliche Al-
tersgruppen und sei ein wichtiger Bau-
stein der ganzheitlichen Betreuung.
Die Umbauarbeiten kosteten insgesamt 
32.089 Euro. Dabei mussten auch die 
Anforderungen des Denkmalschutzes 
für das historische Gebäude am Klini-
kum Kemperhof berücksichtigt werden. 
Die Soziallotterie GlücksSpirale un-
terstützte das Projekt mit 18.630 Euro. 
Weitere Mittel kamen vom Förderverein 
der Kita, aus Spenden des Caritasver-

bandes und von der Caritas-Stiftung 
Koblenz.
Die neue Ausstattung lässt sich flexibel 
umbauen: Aus einzelnen Elementen 
können unter anderem ein Kletterpar-
cours, ein schwankendes Schiff oder 
eine Wohlfühlschaukel entstehen. 
Schwebetücher, Kletternetze, verstell-
bare Holzelemente sowie Dreh- und 
Schwinggurte sollen Bewegung, Wahr-
nehmung und motorische Entwicklung 
fördern.

Weihnachtsmarkt auf der Karthause
Am Samstag, 5. Dezember 2026, 
findet der Weihnachtsmarkt im Ein-
kaufszentrum auf der Karthause an 
der Potsdamer Straße statt. Besu-
cherinnen und Besucher erwartet ein 
Angebot aus Glühwein, Hot Aperol, 
Speisen und Getränken sowie Kunst-
handwerk zum Kaufen und Mitma-
chen.

Auch für Kinder und Jugendliche sind 
Bastel- und Bewegungsangebote 
vorgesehen. Auf der Bühne stehen 
weihnachtlicher Gesang des Chors 
„Chorthause“ um 11 Uhr und ein Auf-
tritt des Chors der Grundschule Neu-
karthause um 16 Uhr. Um 17 Uhr wird 
der Nikolaus erwartet. Gegen 22 Uhr 
klingt die Veranstaltung aus.
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EKZ Berliner Ring • Karthause Potsdamer Straße 31 • Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. 8.00 – 18.00 Uhr,
Mi. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Kunstausstellung im Jugend-  
und Bürgerzentrum Karthause
Unter dem Motto „Kunstfreu(n)de“ 
stellen befreundete Künstlerinnen 
und Künstler bereits zum sechsten 
Mal im JuBüZ auf der Karthause, 
Potsdamer Str. 4, gemeinsam aus. 
Am 7. und 8. November sind alle Men-
schen, die sich an Kunst erfreuen 
möchten, ganz herzlich von 10 bis 18 
Uhr in den großen Saal des JuBüZ 
eingeladen. Die Ausstellung wird im 
Rahmen einer Vernissage am Sams-
tag, 7. November um 11 Uhr durch die 
künstlerische Leiterin und Mitorga-
nisatorin Beate Thiel und die anwe-
senden Künstler und Künstlerinnen 
eröffnet. Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet Malerei (in diverser 
Vielfalt), Keramik, sowie Objektkunst. 

Bildende Kunst geht einher mit der 
handwerklichen Kunst. Alle Stilrich-
tungen sind zugelassen, denn „Kunst 
muss sich frei entfalten können.“ Und 
so verbindet die Kunst nicht nur die 
Künstlerinnen und Künstler, sondern 
auch die Betrachter und Betrachte-
rinnen. Ein freudiges Ereignis für alle 
Beteiligten.
Die ausstellenden Künstler sind in 
diesem Jahr: Beate Thiel (Malerei, 
Objektkunst), Bianca Dworatzek 
(Malerei, Objektkunst), Sigrid Bren-
ner (Malerei), Heribert Elzer (Male-
rei), Astrid Müller (Malerei), Viktor 
Neufeld (Malerei, Tonarbeiten), Jut-
ta Degen (Tonarbeiten) und Birgit 
Korn-Möckel (Junk Journal).

Polizeipräsidium Koblenz begrüßt 
69 neue Kolleginnen und Kollegen
Das Polizeipräsidium Koblenz hat 
Anfang Oktober 69 neue Kollegin-
nen und Kollegen begrüßt. Alle haben 
ihr Studium an der Hochschule der 
Polizei Rheinland-Pfalz erfolgreich 
abgeschlossen und ihren Dienst auf-
genommen.
Mit dem Studienabschluss führen 
die neuen Beamtinnen und Beamten 
den Dienstgrad Polizeikommissarin 
beziehungsweise Polizeikommissar. 
Bei einer Begrüßungsveranstaltung 

erhielten sie einen ersten Überblick 
über die Strukturen und Aufgaben 
des Polizeipräsidiums.
Neben den Leitungen der Polizeidi-
rektionen und der Kriminaldirektion 
lernten die neuen Beschäftigten 
auch die Abteilung Polizeiverwaltung 
sowie weitere Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartner kennen. 
Das Polizeipräsidium wünschte ihnen 
einen guten Start und viel Erfolg bei 
ihren neuen Aufgaben.

Vorweihnachtliches Rudelsingen  
in der Kirche St. Hedwig
Am Samstag, 19. Dezember 2026, fin-
det um 19 Uhr das vorweihnachtliche 
Rudelsingen in der Kirche St. Hedwig 
auf der Karthause statt. Die Musiker 
Jörg Siewert und Steffen Walter be-
gleiten das Publikum durch den Abend.
Die Liedtexte werden auf eine große 
Leinwand projiziert, sodass alle mit-
singen können. Im Mittelpunkt stehen 
nicht musikalische Vorkenntnisse, 

sondern die Freude am gemeinsamen 
Singen und an einem stimmungsvollen 
Abend in der Vorweihnachtszeit.
Der Einlass beginnt um 18 Uhr; es gilt 
freie Platzwahl. Karten kosten im Vor-
verkauf 18 Euro und an der Abendkas-
se 22 Euro. Sie sind online unter www.
rudelsingen.de sowie über die ange-
gebenen örtlichen Vorverkaufsstellen 
erhältlich.

Mit der kfd St. Beatus zum 
Wiesbadener Sternenmarkt
Die kfd St. Beatus bietet für Mitt-
woch, 9. Dezember 2026, eine 
Fahrt zum „Sternenmarkt“ nach 
Wiesbaden an. Die Abfahrt ist für 
15 Uhr geplant, die Rückkehr ge-
gen 21.30 Uhr. Ein- und Ausstieg 
ist an der Bushaltestelle Pionier-
höhe.
Der Kostenbeitrag beträgt 35 
Euro; eine Rückerstattung ist laut 

Veranstalter nicht vorgesehen. 
Anmeldungen werden bis zum 
4. Dezember bei Ilse Gail, Telefon 
56314, oder Uschi Jackowski, 
Telefon 56122, entgegengenom-
men. 
Anschließend ist der Betrag auf 
das in der Originalmeldung an-
gegebene Konto der Sparkasse 
Koblenz zu überweisen.

SUCHE Wohnung oder Haus im Raum Koblenz
3-4 Zimmer ab 85 qm mit Keller, Balkon und Garage

mit kleinem Hund. Tel.: 0151-18354675
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 VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu vermie-
ten. Tel.: 52043 o. 0170-4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu 
vermieten. Tel.: 0261 – 309002,  
www.pionierhoehe.de

 MIETGESUCHE

EHEPAAR MITTLEREN ALTERS  
sucht dringend zur langfristigen Miete 
eine 4 ZKB mit Balkon/Garten - Woh-
nung im Erdgeschoss. Wir sind beide 
als Beamte im öffentlichen Dienst tä-
tig und mit der Karthause verwurzelt. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel.: 
0261 – 52896

 STELLENGESUCHE
PUTZHILFE für ein Reihenhaus (2 
Personen) auf der Karthause ge-
sucht. Mittwochvormittag für 2 bis 3 
Stunden. Nur mit Anmeldung als Mini-
job.  Tel.: 0151  – 10853831 

 NACHHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH er-
teilt Deutschunterricht für Aus-
länder, Einzel- oder Kleingruppen.  
Tel.: 9425198

SCHÜLER 11. KLASSE GYMNASIUM 
biete Nachhilfe Englisch und  Fran-
zösisch bis 8. Klasse an. TEL.: 
1739823077

KARTHAUSE, ÄLTERES SEMESTER 
sucht Person für digitalen Nachhilfe 
Unterricht zuhause, Tel. 0261/52272

 UNTERRICHT
KLAVIERUNTERRICHT– Anfänger 
+ Fortgeschrittene bei erfahrener 
Musikpädagogin. Ko-Karthause. Tel.: 
0261 – 2914612

KURSE IN KÖRPERERFAH-
RUNG den Atem in Fluss bringen. 
Sich besser bewegen lernen.  
Tinneskaja@aol.de

MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
TEL.: 0178 – 2957336

 VERKAUF
VERKAUFE NEUWERTIGES HER-
REN-FAHRRAD MODELL CENTU-
RION MILANO Vollausstattung, ca. 
60 km gefahren mit Ortlieb Taschen, 
Preis VB,. Tel.: 0172 - 6519079

NEUWERTIGES DAMENTOUREN-
RAD, tiefer Einstieg, Modell Conway 
Dual Drive, blau, Preis VB laut Gebot. 
Tel.: 0261-52209

KEYBORD, Neuw. CPK403 Musik-
haus Kirstee auch für Anfänger 61T. 
618 hochwertige Klänge, 200 Ryth. 
70 WA, Tel.: 02606-9749978

 DIVERSES

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 
haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digital 
8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS.  Gera-
de im Hinblick auf die begrenzte Halt-
barkeit von Videobändern sollte eine 
Sicherung in Erwägung gezogen 
werden, wollten Sie das Filmmaterial 
nicht verlieren.  Nicht nur originalge-
treue 1:1-Kopien, sondern auch die 
Nachbearbeitung und Schnitt sind 
möglich. Rufen Sie gerne an unter : 
Tel.: 0261 – 9423196

 GRÜSSE

MEIN LIEBER OLIVER ! Am 17. 11. 
ist Dein 48. Geburtstag und Du bist 
schon 17 Jahre nicht mehr bei uns.
Wir schicken Dir liebe Glückwün-
sche und unzählige Bussi`s in den 
Himmel! Fühl Dich ganz dolle ge-
drückt. Du fehlst uns jeden Tag In 
unendlicher Liebe Deine Mama Ma-
rion und Erhard ♥

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.
Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  

fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  
fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos 	 Gewerblich 
Name: �

Straße: �

Ort:  �

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00

Herbstzeit,
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MONTAG02
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend

DIENSTAG03
Kfd St.-Beatus: rhythm. Gymnastik 
16:30-17:30 Uhr und 17:45-18:45 Uhr, 
19:00-20:00 Uhr Bauch-Beine-Po, 
Jugendheim, Finkenherd, Info: 0171-
974030

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 15:00 
-17:00 Uhr im Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 52160 zu 
erreichen. Außerhalb dieser Zeiten 
per  E-Mail: karthauseaktiv.koblenz@
mail.de

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out

JuBüZ: 15.00-19:00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 16:00-17:00 Uhr, ganzheitliches 
Training für Menschen 65 plus. Info: 
Christa Greis Tel.: 0151-15155832

MITTWOCH04
Kfd St.-Beatus: Yoga 18:45-20:00 Uhr 
Jugendheim, Finkenherd Info: 0171-
4734392 

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00-19:00 Uhr JuBüZ-Ju-
gend: Mädchenzimmer, JuBüZ

DONNERSTAG05
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Offener Treff

FREITAG06
JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: Of-
fener Treff, JuBüZ

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

SONNTAG08
Forsthaus Kühkopf: Döppekoo-
che-Buffet,, Forsthaus Kühkopf

MONTAG09
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend

JuBüZ: 14:30-16:30  Uhr Treff für Jung-
gebliebene, Info: Tel.: 0261/91406000

DIENSTAG10

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 15:00 
-17:00 Uhr im Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 52160 zu 
erreichen. Außerhalb dieser Zeiten 
per  E-Mail: karthauseaktiv.koblenz@
mail.de

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach Abspra-
che Tel.: 0261/914060000 

Kfd St.-Beatus: rhythm. Gymnastik 

16:30-17:30 Uhr und 17:45-18:45 Uhr, 
19:00-20:00 Uhr Bauch-Beine-Po, 
Jugendheim, Finkenherd, Info: 0171-
974030

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out

JuBüZ: 15.00-19:00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH11
Kfd St.-Beatus: Yoga 18:45-20:00 
Uhr,Jugendheim, Finkenherd,Info: 
0171-4734392

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

Ortsring Karthause: 19.00 Uhr, Treffen 
der Ortsvereine, Gaststätte „Rossis 
Trinkbar“, Meißener Straße 2

DONNERSTAG12
JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Offener Treff

FREITAG13

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: Of-
fener Treff, JuBüZ

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

SAMSTAG14
Forsthaus Kühkopf: Die Storys von 
Peter Rose, Musik-Comedy-Dinner mir 
Mary Rose, Forsthaus Kühkopf

MONTAG16
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend

DIENSTAG17
Karthause Aktiv: Wir sind jeden Diens-
tag und Donnerstag von 15:00 -17:00 
Uhr im Dreifaltigkeitshaus Gothaer Str. 
21, Telefon Nr. 52160 zu erreichen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten per  E-Mail: kart-
hauseaktiv.koblenz@mail.de

JuBüZ: 10:30-12:30 Uhr Digital- 
treff für ältere Menschen, nach Abspra-
che Tel.: 0261/914060000 

Kfd St.-Beatus: rhythm. Gymnastik 
16:30-17:30 Uhr und 17:45-18:45 Uhr 
19:00-20:00 Uhr Bauch-Beine-Po 
Jugendheim, Finkenherd Info: 0171-
9714030

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out

JuBüZ: 15.00-19:00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Jungsrunde, JuBüZ

MITTWOCH18
JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out 

JuBüZ: 15.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: 
Mädchenzimmer, JuBüZ

Kfd St.-Beatus: Yoga 18:45-20:00 
Uhr,Jugendheim, Finkenherd,Info: 
0171-4734392

DONNERSTAG19

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Offener Treff

FREITAG20

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: Of-
fener Treff, JuBüZ

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

MONTAG23
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend

DIENSTAG24
Kfd St.-Beatus: rhythm. Gymnastik 
16:30-17:30 Uhr und 17:45-18:45 Uhr 
19:00-20:00 Uhr Bauch-Beine-Po 
Jugendheim, Finkenherd Info: 0171-
9714030

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 15:00 
-17:00 Uhr im Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 52160 zu 
erreichen. Außerhalb dieser Zeiten 
per  E-Mail: karthauseaktiv.koblenz@
mail.de

JuBüZ: 13.00-15:00 Uhr, JuBüZ- 
Jugend: School`s Out

JuBüZ: 15.00-19:00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Jungsrunde, JuBüZ

JuBüZ: 16:00-17:00 Uhr, ganzheitliches 
Training für Menschen 65 plus. Info: 
Christa Greis Tel.: 0151-15155832

MITTWOCH25
Kfd St.-Beatus: Yoga 18:45-20:00 Uhr 
Jugendheim, Finkenherd Info: 0171-
4734392 

JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend

DONNERSTAG26

JuBüZ: 14.00 bis 22.00 Uhr, JuBüZ-Ju-
gend: Offener Treff

FREITAG27

JuBüZ: 14.00 Uhr, JuBüZ-Jugend: Of-
fener Treff, JuBüZ

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Uhr Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

MONTAG30
JuBüZ: 16:00 Uhr Offener Treff, JuBüZ- 
Jugend
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Private Altersvorsorge:
Jetzt dieWeichen für morgen stellen
Am 1. Januar 2027 tritt das Altersvorsorgereformgesetz in Kraft und löst die bisherige Riester-Rente durch ein
modernes, staatlich gefördertes Vorsorgemodell ab. Das Herzstück der Reform ist das neue Altersvorsorgedepot, das
Sparerinnen und Sparern erstmals eine konsequente Anlage am Kapitalmarkt ermöglicht – flexibler, kostengünstiger
und mit deutlich höheren Renditechancen als bisher.

Attraktive staatliche Förderung

Der Staat unterstützt die neue private Altersvorsorge: Für jeden eingezahlten Euro bis 360 Euro gibt es 50 Cent
Förderung, darüber hinaus bis 1.800 Euro noch 25 Cent – die maximale jährliche Zulage beträgt 540 Euro. Familien
profitieren zusätzlich von einer Kinderzulage von 300 Euro pro Kind und Jahr, bereits ab einemmonatlichen Sparbeitrag
von 25 Euro. Wer vor dem 25. Geburtstag einen Vertrag abschließt, erhält einmalig 200 Euro Berufseinsteigerbonus.
Neu: Auch Selbstständige und Freiberufler werden erstmals in die staatliche Förderung einbezogen.

Warum individuelle Beratung entscheidend ist

Die gesetzliche Rente allein wird für die meisten Menschen künftig nicht ausreichen. Wer im Ruhestand seinen
gewohnten Lebensstandard halten möchte, kann auf die private Vorsorge nicht verzichten. Doch welches Produkt
das richtige ist, hängt von vielen persönlichen Faktoren ab: Alter, Einkommen, Familiensituation, Risikobereitschaft
und Lebensziele. Das neue Modell bietet einige Wahlmöglichkeiten: Depot mit oder ohne Garantie, verschiedene
Förderwege, unterschiedliche Auszahlungsoptionen. Diese Wahlmöglichkeiten entfalten ihren vollen Wert aber nur
mit dem richtigen Wissen und einer individuellen Beratung. Auch bestehende Riester-Verträge können in das neue
Modell übertragen werden – ein genauerer Blick lohnt sich.

Jetzt beraten lassen

Warten Sie nicht bis 2027. Die Expertinnen und Experten der Sparkasse Koblenz beraten Sie umfassend und individuell
zu allen Möglichkeiten der privaten Altersvorsorge – damit Sie frühzeitig die richtige Entscheidung für Ihre persönliche
Situation treffen und vom ersten Tag an von der neuen staatlichen Förderung profitieren.

Sparkasse Koblenz
Bahnhofstraße 11, 56068 Koblenz
Telefon: 0261 393-0, sparkasse-koblenz.de

– ANZEIGE –

Hotel Rittersturz als Ort  
der Demokratiegeschichte ausgezeichnet
Der Landtag Rheinland-Pfalz hat das 
ehemalige Hotel Rittersturz als „Ort 
der rheinland-pfälzischen Demokratie-
geschichte“ ausgezeichnet. Bei einer 
Veranstaltung im Forum Confluentes in 
Koblenz würdigte Landtagspräsident 
Matthias Lammert die historische Be-
deutung der Rittersturz-Konferenz von 
1948 für die Entstehung der Bundesre-
publik Deutschland und des Grundge-
setzes. Ein bronzenes Redepult im Fo-
rum Confluentes erinnert künftig an den 
inzwischen abgerissenen Tagungsort. 
Der Landtag verleiht die Auszeichnung 
zweimal jährlich an bedeutende Orte 
der Demokratiegeschichte des Landes. 
Zu den 2025 ausgezeichneten Orten 
gehörten das Hambacher Schloss und 
die Fruchthalle in Kaiserslautern. Im Juli 

1948 berieten die Ministerpräsidenten 
der westdeutschen Länder sowie der 
Berliner Oberbürgermeister auf Einla-
dung des rheinland-pfälzischen Minis-
terpräsidenten Peter Altmeier auf dem 

Rittersturz über die politische Zukunft der 
westlichen Besatzungszonen. Die Kon-
ferenz gilt als wichtiger Schritt auf dem 
Weg zur Gründung eines westdeutschen 
Bundesstaates und zur Ausarbeitung 

eines Grundgesetzes. Koblenz’ Ober-
bürgermeister David Langner betonte, 
dass die Erinnerung an die damaligen 
Entscheidungen auch nach dem Abriss 
des Hotels sichtbar bleiben müsse. Mit 
dem Forum Confluentes sei dafür ein 
zentraler, stark frequentierter Ort gewählt 
worden.
Der Journalist Mirko Drotschmann, be-
kannt als „MrWissen2Go“, erläuterte 
bei der Veranstaltung die Hintergründe 
und die Bedeutung der Konferenz. An-
schließend diskutierte er mit Fachleuten 
aus Stadtarchiv, Geschichtsforschung 
und politischer Bildung. Die Veranstal-
tung wurde gemeinsam vom Landtag 
Rheinland-Pfalz, der Landeszentrale für 
politische Bildung und der Stadt Koblenz 
organisiert.

Das Hotel Rittersturz in Koblenz ist vom Landtag Rheinland-Pfalz als „Ort der 
rheinland-pfälzischen Demokratiegeschichte“ ausgezeichnet worden.
� Foto: Landtag Rheinland-Pfalz



Investieren Sie in die Zukunft
Ihres Kindes:
Einfach Rhein-Mosel-Depot Flat Young
eröffnen, Sparplan einrichten und von
50 € Startbonus profitieren*.

Jetzt informieren – in unseren
Filialen oder online.
sparkasse-koblenz.de/kinderdepot

* Der Startbonus wird für den ersten Sparplan in einem Depot
gezahlt. Die detaillierten Teilnahmebedingungen finden Sie
unter www.sparkasse-koblenz.de/kinderdepot.

Für Neusparer:
Kinderdepot mit 50 €
Startbonus sichern!*
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